
Physikpraktikum IIGlei
hstromnetzwerkeKENN Mi
hael, 872525825.März 2010ZusammenfassungIm Rahmen des Physikpraktikums II SS2010 sollten in einem Glei
h-stromnetzwerk bere
hnete Ströme experimentell überprüft werden.1 Einleitung und ZielsetzungZiel dieses Experimentes war es in einem Glei
hstromnetzwerk erre
hneteStrom�üsse experimentell zu überprüfen. Dazu muÿten zunä
hst die im Netz-werk verwendeten Widerstände bestimmt werden. Die theoretis
hen Strom-�üsse erre
hneten si
h aus den Kir
hho�s
hen Regeln.2 Physikalis
he Grundlagen und Messmetho-denAus den Kir
hho�s
hen Regeln folgt das Glei
hungssystem
R1 · I1 + R3 · I3 = U2

R2 · I2 − R3 · I3 = U2

I1 − I2 − I3 = 0
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mit Lösung
I3 =

U1 · R2 − U2 · R1

R1 · R2 + R1 · R3 + R2 · R3

I1 =
U1 − R3 · I3

R1

I2 = I1 − I33 Experimenteller AufbauDer experimentelle Aufbau erfolgte wie in folgender Abbildung bes
hrieben:

4 MessvorgangZuerst haben wir mittels gegebener Spannung U und Stromstärke I die Wi-derstände R = U

I
bestimmt:Spannung Stromstärke Widerstand

R1 6.75V 60.9mA 110.8 ± 0.4 Ω

R2 6.95V 31.8mA 218.6 ± 1.0 Ω

R3 6.55V 109.0mA 60.1 ± 0.2 Ω
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Für U1 = 20V und U2 = 7.14V erhält man so die theoretis
hen Stromstär-ken:
I1 = 136.4 ± 1.1mA
I2 = 55.0 ± 0.5mA
I3 = 81.3 ± 1.0mADie gemessenen Werte für die Stromstärken �nden si
h in der folgenden Ta-belle: Stromstärke Abwei
hung

I1 133.4mA −2.2%

I2 53.6mA −2.6%

I3 80.4mA −1.1%5 AuswertungFür die obigen Fehlerabs
hätzungen haben wir die Fehlerfortp�anzung im�worst 
ase� der Messgenauigkeiten betra
htet. Diese sind für die Spannun-gen und Stromstärken zur Bestimmung der Widerstände Ri je ±0.01V bzw.
±0.1mA. Ferne wurde U1 = 20±0.1V und U2 = 7.14±0.01V angenommen.Der Grund, dass die gemessenen Stromwerte ni
ht innerhalb der Fehlerin-tervalle liegen, liegt darin, dass die Messung der Stromstärken nur sehr kurzerfolgen konnte. Trotz dieser kurzen Messzeit konnten wir aber feststellen,dass die gemessenen Stromstärken während des Messvorgangs angestiegensind.6 S
hlussfolgerungenBeim Experiment haben mit ziemli
her Genauigkeit theoretis
he Vorhersageund empiris
he Messung übereingestimmt.Literatur[1℄ Praktikum zur Einführung in die Physik II WS 2009/10https://elearning.mat.univie.a
.at/physikwiki/index.php/LV006:LV-Uebersi
ht/SS103
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